
Empfehlung von Hilmar Nagel,Mitglied der Asse 2 Begleitgruppe
für die Samtgemeinde Elm-Asse.

Verfahren zur Optimierung des Strukturvorschlags der HBVs/Kompass
Beratung und Kritik an Teilen des Kompass Konstruktes.

- durch die Aufteilung der jetzigen a2b in zwei getrennt beratende
  Gremien ist eine zielführende,umfassende, zeitnahe Begleitung des
  Rückholprozesses und der Standortsuche für ein Zwischenlager unmöglich.

  Fazit: ein Runder Tisch mit allen Akteuren unter bedarfsgerechter
         Zuziehung der AGO-Experten ist wesentlich effektiver und
         reaktionsschneller.
         Verfahren wie zum Beispiel die Fishbowldiskussion könnten zur
         Transparenz und Versachlichung der Thematik beitragen.Dadurch
         können Konflikte entschärft und die Kompromissbereitschaften
         gefördert werden.Ein weiterer und von vielen abgelehnter
         Mediationsprozess kann dadurch überflüssig werden.

- Die gemeinsamen Sitzungen (a2b) sollten durch eigene Mitglieder abwechselnd
  geleitet werden.

- Der Vorsitz der Begleitgruppe sollte aus je einem Vertreter aus den
  politischen Gremien und aus einem Vertreter aus der Bürgerbeteiligung
  (Zivielgesellschaft) bestehen.

- Die Sitzungen des A2B-Gesamtgremiums sollten von der neu zu definierenden
  Geschäftsstelle geleitet werden.

- Der Leitungskreis sollte aus den zwei Vorsitzenden (s.o.),zwei Vertretern
  der Bürgerbeteiligung und zwei Vertretern der Kommunalmitglieder bestehen.
  Diese sollen die Gespräche mit dem BMUB und mit dem jeweiligen Betreiber
  führen.Vertreter der AGO sind bei Bedarf hinzuzuziehen.

- Die Erarbeitung einer verbindlichen Geschäftsordnung sollte umgehend nach
  Verabschiedung der neuen Strukturen erfolgen.

- Zur Transparenz von Beteiligungsprozessen sollten die Auswertungen über
  verschiedene Arten der Öffentlichkeitsbeteiligung des ÖKO-Institut e.V.
  Darmstadt,hier u.a. die Studien von Frau Beate Kallenbach-Herbert als
  Grundlage verwendet werden.

Ich habe hier aus Zeitgründen nur einige, mir wesentliche Positionen 
aufgegriffen und hoffe hiermit zur Diskussion anzuregen.

Mit freundlichen Grüßen
Hilmar Nagel  

Freitag, 31.März 2017


